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1 Bezeichnung des Stoffes/der Zubereitung und des Unternehmens 
 
1.1 Produktidentifikator 
Handelsname: Natural Hartwachsöl farblos, färbig 
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von 
denen abgeraten wird 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar 
Verwendung des Stoffes / der Zubereitung: Anstrichmittel  
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Hersteller/Lieferant: 
Scherzenlehner Harze GmbH 
Paschinger Str. 32     Tel.: +43 732 670021 
4060 Leonding      Fax: +43 732 670021 9 
Austria      office@natural.at  
Auskunftgebender Bereich: Abteilung Produktsicherheit 
Kontrollstelle für technische Informationen: Notrufnummer: 
Vergiftungsinformationszentrale +43/1/406 43 43 (24 Std./Tag, jeden Tag) 

2 Mögliche Gefahren 
 
2.1  Einstufung des Stoffs oder Gemischs  
Einstufung gemäß Verordnung   
Die Zubereitung ist nicht als gefährlich eingestuft im Sinne der Richtlinie 1999/45/EG und der 
Verordnung (EG) Nr.1272/2008 und 2018/1480 
Einstufung gemäß Richtlinie 
 67/548/EWG oder Richtlinie 1999/45/EG  Entfällt 
 
Besondere Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt: 
Das Produkt ist nicht kennzeichnungspflichtig aufgrund des Berechnungsverfahrens der 
"Allgemeinen Einstufungsrichtlinie für Zubereitungen der EG" in der letztgültigen Fassung. 
 
Klassifizierungssystem: 
Die Klassifizierung entspricht den aktuellen EG-Listen, ist jedoch ergänzt durch Angaben aus der 
Fachliteratur und durch Firmenangaben. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
2.2 Kennzeichnungselemente 
Kennzeichnung gemäß  
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:   
Gefahrenpiktogramme    entfällt 
Signalwort    entfällt 
Gefahrenhinweise   entfällt 
 
Sicherheitshinweise    
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 
P331 Kein Erbrechen herbeiführen. 
Zusätzliche Angaben:  
 
Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 
Bei Schleifarbeiten generell Staubmaske tragen. 
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Besondere Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt:   
 
Achtung: 
Mit dem flüssigen Produkt getränkte Lappen nach Gebrauch sofort auswaschen oder in 
einem luftdicht geschlossenen Metallgefäß aufbewahren (Selbstentzündungsgefahr!). 
 
2.3 Sonstige Gefahren 
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
PBT: Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar. 

3 Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 
3.2 Chemische Charakterisierung: Gemische 
Beschreibung: Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe: 
CAS: 64742-48-9 
EINECS: 265-150-3 
Indexnummer: 649-327-00-6 
Reg.nr.: 01-2119457273-39-xxxx 

Gemisch aliphatischer, naphthenischer Kohlenwasserstoffe; 
Aromatengehalt: Benzol < 0,1% 
H304  H413 
Asp. Tox. 1,  

25-50% 

zusätzl. Hinweise: Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen 

4 Erste-Hilfe-Maßnahmen 
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Hinweise: Betroffene an die frische Luft bringen. 
nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 
nach Hautkontakt: Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. 
nach Augenkontakt: Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter fließendem Wasser 
abspülen und Arzt konsultieren. 
nach Verschlucken: sofort  Arzt konsultieren und Verpackung oder Etikett vorzeigen 
 4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung Keine weiteren relevanten 
Informationen verfügbar 

5 Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1 Löschmittel 
Geeignete Löschmittel:   CO2, Sand, Löschpulver. Kein Wasser verwenden. 
Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Wasser im Vollstrahl 
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Bei einem Brand kann freigesetzt werden: 
Kohlenmonoxid (CO) 
Kohlendioxid (CO2) 
5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
Besondere Schutzausrüstung: 
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Atemschutzgerät anlegen 
 
Weitere Angaben Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation 
gelangen. 

6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung: 
 
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren 
Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fernhalten. Zündquellen fernhalten. Für 
ausreichende Lüftung sorgen. 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen: 
Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. 
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung: 
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) 
aufnehmen. 
Kontaminiertes Material als Abfall nach Abschnitt 13 entsorgen. 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 
In geeigneten Behältern der Rückgewinnung oder Entsorgung zuführen. 
Nicht mit Wasser oder wässrigen Reinigungsmitteln wegspülen. 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7. 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

7 Handhabung und Lagerung 
 
7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. Behälter dicht geschlossen halten. 
Aerosolbildung vermeiden. 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: 
Zündquellen fernhalten - nicht rauchen. 
Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen. 
7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Lagerung: 
Anforderung an Lagerräume und Behälter: 
An einem kühlen Ort lagern. 
Nur im Originalgebinde aufbewahren. 
Zusammenlagerungshinweise: Getrennt von Lebensmitteln lagern. 
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: 
In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern. 
Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen. 
Lagerklasse: 
VbF-Klasse: entfällt 
 
7.3 Spezifische Endanwendungen Selbstentzündungsgefahr der mit Pflanzenöl getränkten 
Arbeitsmaterialien! 
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Mit dem Produkt getränkte, feuchte, Arbeitsmaterialien wie Lappen, Schwämme, Kleider, 
Schleifstaub etc. unbedingt in verschlossen Metallgebinden aufbewahren (z.B. Blechdose). 
Diese könnten sich aufgrund der oxydativ trocknenden pflanzlichen Öle, Stunden danach selbst 
entzünden!  Siehe auch  Pkt 2.2 

Begrenzung   und   Überwachung   der   Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstung 
Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: Keine weiteren Angaben, s. Abschnitt 7. 
8.1 Zu überwachende Parameter 
Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: 
64742-48-9 Kohlenwasserstoffe, C10-C13, n-Alkane, iso-Alkane, cyclische 
Verbindungen, Aromaten:   <0,1 % Benzol 
AGW     Langzeitwert: 600 mg/m³ 
              2 (II) AGS 12/07 TRGS 900 
Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 
 
8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Persönliche Schutzausrüstung: 
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. 
Bei der Arbeit nicht essen und trinken. 
· Atemschutz: 
Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich 
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz. Kurzzeitig Filtergerät: 
Gasfiltergerät EN 14387 Typ A (organische Gas/Dämpfe (Siedepunkt > 65 °C)). 
Handschutz: 
Schutzhandschuhe 
Handschuhmaterial   Nitrilkautschuk 
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren 
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine 
Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialen nicht 
vorausberechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz überprüft werden. 
Empfohlene Materialstärke: ³ 0,4 mm  Für das Gemisch muss die Durchbruchzeit mindestens 480 
Minuten (Permeation gemäß EN 374 Teil 3: Level 6) betragen. 
Durchdringungszeit des Handschuhmaterials 
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 
Augenschutz:   Schutzbrille. 
Körperschutz:   Arbeitsschutzkleidung 
 
 

9 Physikalische und chemische Eigenschaften 
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften Allgemeine 
Angaben 
Aussehen: 
Form:      flüssig 
Farbe:      farblos und färbig nach Produktbezeichnung 
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Geruch:     mild 
Geruchsschwelle:    Nicht bestimmt. 
pH-Wert:     Nicht bestimmt. 
Zustandsänderung 
Schmelzpunkt/Schmelzbereich:  Nicht bestimmt 
Siedepunkt/Siedebereich:   180-220 °C 
Flammpunkt:     > 65 °C 
Entzündlichkeit (fest, gasförmig):  Nicht anwendbar. 
Zündtemperatur:    ca. 240 °C 
Zersetzungstemperatur:   Nicht bestimmt. 
Selbstentzündlichkeit:    Das Produkt selbst ist nicht selbstentzündlich. 
Explosionsgefahr:    Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich, jedoch ist die  

Bildung explosionsgefährlicher Dampf/Luftgemische möglich. 
Explosionsgrenzen: 
untere:     0,7 Vol % 
obere:      6,0 Vol % 
Dampfdruck bei 20 °C:    ca. 3 hPa (20°C) 
Dichte bei 21 °C:    0,87 – 0,92 g/cm³ 
Verdampfungsgeschwindigkeit  Nicht bestimmt. 
Löslichkeit in / Mischbarkeit mit 
Wasser:     nicht bzw. wenig mischbar 
Verteilungskoeffizient (n-Octanol/H2O): Nicht bestimmt. 
Viskosität: 
dynamisch:     38 s . (ISO 3 mm) 20°C. 
kinematisch bei 20 °C:    > 21s/mm² (ISO 3 mm) 
Lösemittelgehalt: 
VOC (EU)     <500g/l (Kat. A/f max. 700 g/l) 
9.2 Sonstige Angaben    Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

10 Stabilität und Reaktivität 
10.1 Reaktivität 
·10.2 Chemische Stabilität   
Das Produkt ist unter normalen Umgebungsbedingungen chemisch stabil. 
Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:  
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen Keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 
10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
10.5 Unverträgliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte: Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 

11 Toxikologische Angaben 

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Akute Toxizität: 
Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte: 
64742-48-9 Kohlenwasserstoffe, C10-C13, n-Alkane, iso-Alkane, cyclische Verbindungen,  
Oral   LD50  > 5000 mg/kg (Ratte) (OECD 401) 
Dermal   LD50  > 5000 mg/kg (Ratte) (OECD 402) 
Inhalativ  LC50 / 4h  > 5 mg/l (Ratte) (OECD 403) 
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Primäre Reizwirkung: 
an der Haut: Häufiger oder länger andauernder Hautkontakt kann die Haut entfetten und 
austrocknen, was zu Hautbeschwerden und Hautentzündungen (Dermatitis) führen kann. 
am Auge: Verursacht leichte Augenbeschwerden, jedoch keine Schädigung des Augengewebes. 
Sensibilisierung: Keine sensibilisierende Wirkung bekannt 
 
Zusätzliche toxikologische Hinweise: 
Das Produkt ist nicht kennzeichnungspflichtig aufgrund des Berechnungsverfahrens der Allgemeinen 
Einstufungsrichtlinie für Zubereitungen der EG in der letztgültigen Fassung. 
Bei sachgemäßem Umgang und bestimmungsgemäßer Verwendung verursacht das Produkt nach 
unseren Erfahrungen und den uns vorliegenden Informationen keine gesundheitsschädlichen 
Wirkungen.  
Einatmen konzentrierter Dämpfe sowie orale Aufnahme führen zu narkoseähnlichen Zuständen und 
zu Kopfschmerzen, Schwindel, etc. 

12 Umweltspezifische Angaben 
12.1 Toxizität 
Aquatische Toxizität:  
64742-48-9 Kohlenwasserstoffe, C10-C13, n-Alkane, iso-Alkane, cyclische Verbindungen 
EC50 / 48h  > 1000 mg/l (Daphnien) (OECD 202) 
EC50/ 72h  > 1000 mg/l (Alge) (OECD 201) 
LC50 / 96h  > 1000 mg/l (Fisch) (OECD 203) 
 
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
12.3 Bioakkumulationspotenzial Schwimmt auf dem Wasser. Bioakkumulation möglich 
12.4 Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Weitere ökologische Hinweise: 
Allgemeine Hinweise: 
Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend 
Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen 
 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
PBT: Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar. 
12.6 Andere schädliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

13 Hinweise zur Entsorgung 
13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 
Empfehlung 
Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 
 
Europäisches Abfallverzeichnis: 
Entsorgungshinweis: 
Ausgehärtete Farbreste:  Hausmüll 
08 01 11   Farb- und Lackabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe enthalten 
Verpackung: 
Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können dann nach entsprechender 
Reinigung einer Wiederverwertung zugeführt werden 
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Ungereinigte Verpackungen: 
Empfehlung: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften 
15 01 10   Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährliche Stoffe  
                   verunreinigt sind 

14 Angaben zum Transport 
14.1 UN-Nummer 
ADR, ADN, IMDG, IATA     entfällt 
14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
ADR, ADN, IMDG, IATA     entfällt 
14.3 Transportgefahrenklassen 
ADR, ADN, IMDG, IATA 
Klasse        entfällt 
14.4 Verpackungsgruppe 
ADR, IMDG, IATA      entfällt 
14.5 Umweltgefahren: 
Marine pollutant:      Nein 
14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den 
Verwender       Nicht anwendbar. 
14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des 
MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBCCode Nicht anwendbar. 

15 Rechtsvorschriften 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für 
den Stoff oder das Gemisch 
Nationale Vorschriften: 
Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 
Technische Anleitung Luft:  

Klasse   Anteil in % 
              I   0,3-<1 
            NK   25-50 
 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend. 
VOC (EU)  < 500 g/l (VOC-max. = 700 g/l (2010 A/f)) 
Codierung gemäß GISBAU: GISCODE:   M-DF04 Ö60 
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 
 

16 Sonstige Angaben: 
 
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine 
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 
Relevante Sätze 
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
H 413 Kann für Wasserorganismen schädlich sein. Mit längerfristiger Wirkung. 
 
Datenblatt ausstellender Bereich: Abteilung Produktsicherheit 
 


